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Bereits zum zweiten Mal

arbeiten wir mit der 
TU Dresden zusammen.
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Die Ausgabe der Halbjahresinformationen bzw. für die Abschlussklassen die
Halbjahreszeugnisse erfolgt am Freitag, 10. Februar 2023, im Zeitraum von 07.00
Uhr bis 13.00 Uhr, durch die Klassenleiterteams. 

Sie haben als Eltern die Möglichkeit, an den individuellen Gesprächen
teilzunehmen und sich mit den Lehrerinnen und Lehrern über die persönliche
Leistungs- und Kompetenzentwicklung Ihres Kindes auszutauschen. 

Für die bevorstehenden Winterferien wünsche ich allen gute Erholung. 
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Mit dem Qualitätssiegel für Berufliche Orientierung wird unsere 
überdurchschnittliche Leistung im Rahmen der Berufsorientierung 
gewürdigt. Nur 51 Schulen in Sachsen verfügen über dieses Siegel. 

Die Jury, bestehend aus Vertreterinnen und Vertretern der Wirtschaft,
der Agentur für Arbeit und weiteren Akteuren in der Beruflichen 
Orientierung, besuchte uns dazu am 28.09.2022. Sie stellten während 
des Audits fest, dass die Marie-Curie-Oberschule Dohna die Standards 
einer Schule mit Qualitätssiegel erfüllt. 

Unsere Arbeit schätzt die Jury wie folgt ein:

„Die Schule bietet den Schülerinnen und Schülern vielfältige Möglichkeiten im Unterricht, an Projekttagen
und im Rahmen außerunterrichtlicher Angebote, ihre Interessen, Fähigkeiten und Stärken zu erkunden und
zu entwickeln. Dazu gehören u. a. der „Glücksunterricht“ in Klasse 5 und 6, „Lernen durch Engagement“ als
Anliegen im Fachunterricht, der Schulsanitätsdienst, die „Streitschlichter“, das „Gesunde Schülerfrühstück“,
die Beteiligung an „Komm auf Tour“ und Initiativen wie „SENSOr“, „Erasmus plus“ sowie diverse
Ganztagsangebote. Besondere profilgebende Anliegen der Schule sind die Förderung von Inklusion und
Medienkompetenz. So werden Schüler mit den Förderschwerpunkten Lernen und geistige Entwicklung
inklusiv beschult, und die Schule ist Teil des Netzwerks der M.I.T.-Schulen. Soziales Engagement wird mit
dem Projekt „Sozial 4 Dohna“ von Klasse 7 bis 10 beispielgebend eingefordert und gefördert. Die Grundlage
für eine gezielte Kompetenzförderung wird mit der Potenzialanalyse in Klasse 7 gelegt. Auf deren Basis
können sich die Mädchen und Jungen im Verlauf der Schuljahre kontinuierlich mit ihren Stärken,
Interessen und beruflichen Vorstellungen auseinandersetzen.“    …   „Die Mädchen und Jungen können ihre
beruflichen Vorstellungen praktisch entwickeln, z. B. durch ein Schnupperpraktikum im Zusammenhang
mit dem „Girls' Day & Boys' Day“ in Klasse 6, Betriebs-erkundungen im Rahmen des Fachunterrichts und in
Kleingruppen mit dem Praxisberater, die beiden Langzeitpraktika in Klasse 8 und 9 und den Besuch von
Ausbildungsmessen. Die Ergebnisse der Potenzialanalyse und die individuellen Interessen der Schüler
führen bei hohem Engagement des Praxisberaters und von Lehrkräften auch zu individuell vertiefenden
Angeboten, z. B. zur Nutzung der "Woche der offenen Unternehmen“ und zu Zusatz- bzw. Ferienpraktika.“
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PROJEKT "SENSOR -  SMART ENERGY SMART SCHOOLS"
MIT DER TU DRESDEN
v o n  V e i t  H ö f l e r  

Planspiel im Rahmen des Projektes "SENSOr" - Die Oberschule Dohna soll eine Solaranlage bekommen.

Dafür haben die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8a in vier Stunden die Aufgaben von Architekten und
Architektinnen, Investoren und Investorinnen sowie Politikern und Politikerinnen übernommen. Schließlich
entscheiden diese, welche Solarfirma die Panels auf das Turnhallendach der Oberschule montierten darf.

Zuvor hatten die Lehrenden überlegt, welche alternativen Energiequellen zur Verfügung stehen und welche davon
für die Oberschule in Dohna sinnvoll und potenziell machbar sind. Schlussendlich ist die Entscheidung auf
Solarenergie gefallen.

Dieses Planspiel wurde durch Studierende der TU Dresden inszeniert. Das interdiziplinäre Projekt „SENSOr - Smart
Energy Smart Schools“ der TU Dresden ist im November 2020 gestartet. Es befasst sich grundsätzlich mit der Frage
wie die Themen Energie und Energiewende durch die Möglichkeiten der Digitalisierung und im Rahmen einer
ganzheitlichen Bildung für nachhaltige Entwicklung für die Schulgemeinschaft erfahrbar und am Beispiel des
Schulgebäudes sichtbar gemacht werden können.

Innerhalb dieser Projektstunden habe die Schülerinnen und Schüler einen Einblick in technische Berufe gewinnen
können. Bei einige von Ihnen ist nicht nur der erste Einblick sondern auch das Interesse für diese Zukunftthemen
geweckt worden.


